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Die Zahl der weiblichen Studierenden iſt auch in dieſem

pinter weiter in die Höhe geganaer nämlich von 3213 im
Vorjahr und 3436 im letzten Sommer auf 3686 Die Jah
resſteigerung von 473 iſt etwas höher als die vorjährige
non 418 und diejenige vor zwei Jahren von 377 aber ge
ringer als die von 1908 1909 von 742 Jm Gegenſatz zu
der Tendenz bei den männlichen Kommilitonen geht bei
den Frauen demnach die Kurve der Jahreszunghme ſeit
zwei Jahren wieder aufwärts Auch relativ ift im letzten
Jahr die Aufwärtsentwickelung beim ſtudierenden weiblichen
Geſchlecht unvergleichlich ſtärker als beim männlichen Letzte
res vermehrte ſeine Ziffer binnen Jahresfriſt nur von
58 921 auf 59 601 alſo verhältnismäßig kaum nennenswert
während bei den Frauen die Hebung 14,7 v H beträgt Der
relative Anteil der Studentinnen am deutſchen Univerſitäts
unterricht ſtieg denn auch in den letzten drei Jahren von 2,7
auf 6,18 v H Jn Frankreich beläuft ſich die Zahl der Stu
dentinnen derzeit auf etwa 4100 gleich 10 Proz der Stu
dentenſchaft wobei aber zu berückſichtigen iſt daß dort weit
mehr Ausländerinnen ſtudieren als in Deutſchland

Jn der Wahl des Studiums vollzieht ſich bei der ſtudie
renden Frauenwelt jetzt allmählich wenn auch ganz lang
ſam die Wandlung die die Vorkämpferinnen der Frauen
bewegung erſtreben ein Abfluß von den Disziplinen der
philoſophiſchen Fakultät zugunſten der übrigen Studien
zweige und dadurch eine wenn auch geringfügige Ver
ringerung des Nachwuchſes für das höhere Lehramt Die
einzelnen Studienfächer ſind derzeit folgendermaßen beſetzt
Philoſophie Philologie und Geſchichte ſtudieren 1949 Frauen
gegen 1744 im Vorjahr Mathematik und Naturwiſſenſchaften
653 gegen 593 Medizin 859 702 Zahnheilkunde 32 17
Kameralia und Landwirtſchaft 124 91 Rechtswiſſenſchaft

J 50 47 evangeliſche Thevlogie 11 11 und Pharmagie
s Der verhältnismäßige Anteil der in der philo
ſophiſchen Fakultät vereinigten Studienfächer der von 68,8
v H im Winter 1008/9 vor zwei Jahren auf 78,1 ſtieg
ging auf 75,04 zurück wogegen die Mediziner die von
29,06 auf 20,3 geſunken waren jetzt wieder mit 23,30 v H
beteiligt ſind Der Prozentſatz der Studentinnen der übrigen
Fächer iſt von 2,08 v H auf 1,66 zurückgegangen An

den preußiſchen Univerſitäten beträgt der Anteil der in die
philoſophiſchen Fakulräten aufgenommenen Studentinnen
81,76 v an den übrigen Hochſchulen nur 63,85 v
woraus klar erſichtlich iſt daß der Zufluß zum Lehramt in
hohem Maße von der Vorbildung der Preußinnen beein
flußt iſt Auf die Medizinerinnen entfallen in Preußen
ſ6 68 v im übrigen Deutſchland 34,34 und auf die übri
gen Studentinnen 1,56 gegen 1,80 v H Die Gründe
dieſer fortſchreitenden Vorherrſchaft der philoſophiſchen
Fakultät liegen bekanntlich weſentlich in der Art der Vor
bildung eines großen Teiles der preußiſchen Studentinnen

die die Frauen in der Mehrzahl auf die Oberlehrerinnen
laufbahn verweiſt Ob die jüngſte Schaffung des vierten
Wegs die Zulaſſung der Oberlyzeiſtinnen zum Studium
auf das Lehramt unmittelbar nach der abgelegten Lehrer
innenprüfung und zu anderen Fächern nach Ablegung einer
Nachprüfung den ſtarken Zufluß zur Oberlehrerinnenlauf
bahn eindämmt iſt ſehr fraglich da zweifellos der Wegfall

einer Nachprüfung für das Studium in der philoſophiſchen
Fakultät wieder einen großen Teil der ſtudierenden Damen
zum höheren Lehramt führt

SHinſichtlich des Studienorts zeigt ſich bei den
Frauen ſeit drei Jahren ein beſtändig fortſchreitender Abfluß
von Preußen im weſentlichen herrührend von dem relativen
Rückgang des Beſuchs der Reichshauptſtadt durch die Frauen
einem ſtärkeren Zuge nach Leipzig und München und der
Bevorzugung der kleineren und mittleren Hochſchulen insbe
ſondere zum Vorteil von Jena Freiburg und Würzburg So
ſank ſeit Winter 1910/11 der Anteil der preußiſchen Aniver
täten von 69,2 v H auf 62,48 während der bayeriſche
Prozentſatz von 9,8 auf 13,81 der badiſche don 11,2 auf
2,45 und derjenige der übrigen Hochſchulen von 9,8 auf
1,26 ſtieg Die Beſuchsziffern ſind derzeit im einzelnen
Berlin 880 München 441 Bonn 348 Freiburg 249 Göt
tingen 227 Heidelberg 216 Münſter 191 Leipzig 175 Bres
lau 163 Marburg 158 Königsberg 125 Halle 87 Jena 86
Greifswald 72 Straßburg 58 Kiel 52 Tübingen 50 Würz
burg 36 Erlangen 32 Gießen 30 und Roſtock 16

Von den heutigen Studentinnen ſind etwa 3500 reichs
angehörig der Reſt kommt vom Ausland und zwar über
wiegend über ein Drittel aus Rußland aus Amerika
ſtammt etwa ein Viertel meiſt Philologinnen die übrigen
verteilen ſich auf die anderen größeren europäiſchen Länder
während aus den übrigen Ländern bis jetzt nur ganz ver
einzelte Studentinnen nach Deutſchland kommen

Außer den immatriknlierten Studentinnen hören dieſen
Winter noch 1455 Frauen als ſogenannte Hörerinnen
Univerſitätsvorleſungen ſo daß dieſen Winter insgeſamt
141 Frauen am deutſchen Univerſittätsunterricht teilnehmen
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Halle und Amgebung

Halle 22 Januar
Ein Streit um die Droſchkenordnung

Das Kammergericht hat eine Entſcheidung getroffen welcheſur die Droſchkenfuhrherren aus Halle a S von erheblicher g
deutung iſt

Der Droſchkenführer B aus Halke a S war angeſchuldigt
worden ſich gegen die für Hallenſer Droſchtenführer ergangenen
Jorſchriften vergangen zu haben indem er ſich mit ſeiner Kraft
roſchke auf einem vollbeſetzten Halteplatze eingefunden habe auf

n nur drei Droſchken halten dürfen B hatte auf dem
J arktplatz mit ſeiner Droſchke etwas abſeits von den drei anderen

ſchen Aufſtellung genommen Dort nahm er auch ſein Abend
brot ein ließ ſchließlich ſeine erſchienene Ehefrau einſteigen und
u dann weiter Sowohl das Schöffengericht als auch die Straf
ammer ſprachen B frei weil er abſeits von den Standplätzen der
ſ hten Aufſtellung genommen habe auch fänden die Vor
Hriften welche für Droſchkenführer im allgemeinen erlaſſen ſeien
nicht ohne weiteres auf Kraftdroſchkenführer Anwendung
vi Dieſe Entſcheidung focht die Staatsanwaltſchaft durch Re
ſion beim Kammergericht an und hob hervor daß nach den für

Halle a S geltenden Vorſchriften für Droſchtenführer Kraft
t Fchkenführer auch nicht abſeits auf einem Platze halten dürfen
auf welchem ſchon drei Dryſchken hintereinanderſtehen DasSe mergericht hob auch die Vorentſcheidung auf und verurteilte

u reiner Geldſtrafe in Höhe von 1 Mk

in Deutſchland in Winter führte u a aus die für die Droſchkenführer in Halle a S er
gangenen Vorſchriften zeichnen ſich keineswegs durch beſondere
Klarheit aus trotzdem müſſen ſie als gültig angeſehen werden
der Regelung durch die Ortspolizeibehörde unterliege nach der
Gewerbeordnung die Unterhaltung des öffentlichen Verkehrs
innerhalb der Orte durch Wagen aller Art mögen ſie durch Pferde
Elektrizität oder Benzin fortbewegt werden Wenn B mit ſeiner
Kraftdroſchke auch abſeits von den drei anderen Droſchken Auf
ſtellung nahm ſo müſſe er verurteilt werden eine vierte Droſchke
durfte auf dem Platze nicht halten wenn es ſich auch um eine
Kraftdroſchte gehandelt habe

Ernennung Dem Vorſteher des bakteriologiſchen Jnſtituts
der Landwirtſchaftskammer Herrn Dr Räbiger wurde der
Titel Profeſſor verliehen

Der deutſche Proteſtantentag 1914 Einer Privatmel
dung zufolge findet der diesjährige deutſche Proteſtantentag
im Herbſt in Osnabrück ſtatt

Vermutlich das Opfer eines Verbrechens wurde die am
19 April 1909 geborene Hildegard Wildhagen die Tochter
des Arbeiters Wildhagen Hannover Große Düwelſtraße 11
welche ſeit dem 12 Januar d J abends 6 Uhr verſchwunden
iſt Das Kind iſt etwa 1 Meter groß auffallend hübſch
ſchlank hat blaſſes Geſicht auffallend hellblondes Haar
welches auf der linken Schläfe durch eine blaue Schleife zu
ſammengehalten wurde blaue Augen ſchlechte Zähne kleine
zarte Hände ſpricht undeutlich und hat an der rechten Kinn
lade eine Drüſennarbe Es trug bei ſeinem Verſchwinden
eine kurze blaue mit weißgrauen Fäden durchwirkte und
mit zwei großen und zwei kleinen Perlmutterknöpfen ver
ſehene Jacke blauen Ruſſenkittel mit hellrot durchwirkter
Borte roten Sweater mit abgeſchnittenen Aermeln ver
ſchloſſen durch zwei rote und zwei Perlmutterknöpfe grauen
Flanellunterrock mit ſchwarzer Wollſpitze Strümpfe mit
Gummiſtrumpfbändern und ein weißes mit Franſen ver
ſehenes Kaſchmirhalstuch Der Regierungspräſident zu Han
nover hat 500 Mark Belohnung ausgeſetzt für denjenigen der
über den Verbleib der Vermißten beſtimmte und zuverläſſige
Auskunft geben dann Die Staatsanwaltſchaft zu Hannover
erſucht um Nachricht zu 39 50/14

Für die Blinden in der Provinz Sachſen Jn den ſolgenden
Tagen und Wochen wird ein Bote in der Stadt Halle Beiträge
für den Hilfsverein für Blinde in der Provinz
Sachſen einſammeln Es ſei beſonders darauf hingewieſen um
Jrrtümern und Mißverſtändniſſen zu begegnen denn erſt vor
einigen Monaten hat ein Berliner Verein für die Berliner Blinden
gefammelt und es könnte ſo die Meinung entſtehen als ſei der
Beitrag für die Blinden auch unſerer Provinz bereits gezahlt
worden Bei den großen Aufgaben vor die der Blinden Hilfs
verein unſerer Heimatsprovinz augenblicklich geſtellt iſt iſt im
Jntereſſe derer die unter dieſen Unglücklichen unterſtützungsbe
dürftig ſind zu wünſchen daß die Beiträge recht reichlich fließen
möchten Das Anſchreiben der Liſte iſt von dem r der
hieſigen Provinzial Blindenanſtalt Bauer und dem 1 Lehrer
an dieſer Anſtalt Reckling gezeichnet Wie wir hören hat derVorſtand dieſes Vereins an viele Einwohner unſerer Stadt ſich
ſchriftlich mit der Bitte gewandt dem Verein als Mitglied bei
treten zu wollen Von den darum Gebetenen haben aber erſt 40
ihren Beitritt erklärt Möchten doch auch die übrigen durch ihren
Beitrag die edlen Ziele des Vereins fördern helfen
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Theocdter Konzerte und Vorträgae
Stadttheater Auf die heutige Benefiz Vorſtellung für den

Tieranſchaffungsfonds des Zoologiſchen Gartens ſei nochmals hin
gewieſen Zur Aufführung gelangt Die Reiſe um die Erde
Morgen Freitag als 136 Vorſtellung im 4 Viertel Das Mädchen
aus dem goldenen Weſten Sonnabend als 135 Vorſtellung im
3 Viertel Lohengrin Letztes Gaſtſpiel des Heldentenors Robert
Hutt vom Opernhaus in Frankfurt a M Sonntag nachmittag
3 Uhr Die Reiſe um die Erde Abends bei aufgehobenem
Abonnement Wie einſt im Mai

Luſtiger Abend von Hermann Günther
auf dieſen morgen Freitag im Saale der Loge zu den fünf
Türmen ſtattfindenden luſtigen Abend unſeres einheimiſchen
Rezitators gern noch einmal aufmerkſam Das ſorgfältig ge
wählte Programm verſpricht einen genußreichen Abend

Näheres ſiehe Anzeige
Robert und Fanny Kothe Abend Der Meiſterſänger

des deutſchen Volksliedes wird am 29 Januar im RNeumarkt
Schützenhauſe einen Abend veranſtalten Er bringt dieſes
Mal eine außerordentlich reizvolle Neuheit indem ſeine
Gattin auf der Viola da gamba die alte fünfſaitige Knie
geige vor dem Cello ſpielen wird Die Vereinigung von
Laute und da gamba bringt außerordentlich feine Klangreize
Das Künſtlerpaar ſpielt zuſammen alte Lieder und neue
Lieder für Singſtimme Laute und Viola da gamba die
Julius Weismann komponiert hat Ferner kommt ein kleines
Kammermuſikſtück ein Andante mit Variationen für Viola
da gamba und Laute zum Vortrag Der Künſtler ſelbſt
bringt eine Auswahl der ſchönſten Lieder aus ſeinem 9 Pro
gramm Karten bei Heinrich Hothan

Walhalla Theater Jnfolge einer bühnentechniſchen
Schwierigkeit die im Laufe des heutigen Tages erſt behoben
werden kann hat die Premiere der Geſangs und Tanzpoſſe
Der Liebesonkel auf morgen Freitag verſchoben werden

müſſen Gelöſte Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit
Heute Donnerstag findet daher unwiderruflich die letzte Auf
führung der Operette Puppchen die in Halle ſehr beifällige
Aufnahme gefunden hat ſtatt Wie ſchon angezeigt hat der
Komponiſt der Poſſe Der Liebesonkel Walter Kollo die
Leitung der Premiere perſönlich übernommen Kollo hat be
kanntlich auch für Filmzauber Große Roſinen Wie einſt
im Mai uſw die Muſik geſchrieben

Standesamts Berichte
Halle Nord 21 Januar 1914

Aufgeboten Der Photograph Kurt Walther Leipzig Reudnitz
u Thereſe Werner Wettinerſtr 3

Geboren Dem Fabrikarbeiter Otto Schulze S Paul Saal
werderſtr 9 Dem Geſchirrführer Franz Kunze T Frida Tal
ſtraße 35

Geſtorben Die Privatiere Eliſe Vieweger 44 Seydlitz
ſtraße 7 Des Tiſchlers Auguſt Müller Ehefrau Erneſtine geb
Schiedewitz 53 Körnerſtr 33

Halle Süd 21 Januar 1914
Aufgeboten Der Muſiker Adolf Laubinger u Alwine Stein

bach Bergſtr 4 Der Lackierer Max Kreſſe Fleiſcherſtr 31 u
Hedwig Reiche Hirtenſtr 15

Eheſchließungen Der Kaufmann Max Voediſch Thüringer
ſtraße 7 u Anna Kubon Freiimfelderſtr 359 Der Kaufmann

erf Miloslawski Charlottenburg u Ledwig Herrmann Bam
jerg

Geboren Dem Hausmeiſter Max Barth T Elſa Robert
Franzſtr 9 Dem Klempner u Jnſtallateur Paul Schneider S

Das Kammergericht Erich Lindenſtr 71 Dem Stellmacher Guſtav Gäbler S Günter

Wir machen

den Einflüſſen älterer

Guſtav Hertzbergſtr 8 Dem ſtaatl gepr Keſſelheizer Otto Ragel
T Jngeborg Schmiedſtr 36 Dem Zuſchneider Richard Kloſe S
KarlHelmut Nickel Hoffmannſtr 12 Dem Eiſendreher Karl
Bornſchein S Heinz Ludwigſtr S

Geſtorben Des Fleiſchermeiſters Friedrich Holefleiſch Ehefr
Hulda geb Thieme 30 Kl Brauhausſtr 1/5 Der Hausdiener
Walter Wiedner 21 Gr Ulrichſtr 37

Auswärtige Aufgebote
Der Muſiker J H K Koopmann u Maria Gorth Hamburg

Der Kaufmann Joſef Uſcher Robak Halle u Elſe Nußbaum
Deſſau Der Kaufmann F K Brünner Braunsdorf u E F
Füg Porbitz

Gerichtsverhandiungen

Strafkammer
Halle 21 Januar

Noch ein Nachſpiel zu den Hettſtedter Streikausſchreitungen

Im Auguſt und September v J kamen aus Anlaß eines
Streikes während des Rathausneubaues in Hettſtedt
mehrfach Ausſchreitungen Streikender gegen Arbeitswillige
vor Letztere wurden auf den Wegen nach und von ihrer
Arbeitsſtätte öfter durch Zurufe beleidigt und be
droht ſo daß ſie ſich zu ihrer Sicherheit mitunter von ihrem
Bauherrn oder von Gendarmen und Polizeibeamten begleiten
laſſen mußten Jn den Abendſtunden ſollen ſogar Miß
handlungen vorgefallen ſein Ueber Fälle von Ehrver
letzungen und Bedrohungen Arbeitswilliger aus der Zeit
jenes Streikes haben wir ſchon mehrmals gelegentlich von
Berufungsverhandlungen gegen beſtrafte Streikende berichtet
Die hieſige Strafkammer veurteilte die einzelnen Vergehen
meiſt milder als das Hettſtedter Schöffengericht das der An
ſicht iſt die Strafe ſolle nicht bloß den einzelnen Fall treffen
ſondern vorbeugend und abſchreckend wirken damit den
Arbeitswilligen ſo das unbedingt erforderliche Gefühl völliger
Sicherheit gegeben werde Dieſes ſei ihnen in Hettſtedt um
ſo notwendiger als dort in den letzten Jahren noch kein
Streik ohne Ausſchreitungen vorübergegangen ſei

Auch heute erreichte ein wegen damaligen Streikexzeſſes
Beſtrafter der 20jährige Maurer Walther Thomas aus
Oberwiederſtedt eine Ermäßigung der vom Hettſtedter
Schöffengericht feſtgelegten Strafe Er hatte am 28 Auguſt
v J als Streikpoſten in der Nähe des Rathausneubaues
einen Arbeitswilligen ſcharf angeſehen und ihm zugerufenLump Das Schöffengericht verurteilte ihn infoigedeſfen

wegen Vergehens gegen S 153 der Gewerbeordnung den ſog
phen zu vier Wochen Gefängnis Auf

ſeine Berufung ſetzte die Strafkammer dieſe Strafe auf das
Mindeſtmaß eine Woche Gefängnis herab Jn der
Urteilsbegründung wurde bemerkt daß Arbeitswillige aller
dings energiſch geſchützt werden müßten Jn dieſem Falle
aber genüge das Mindeſtſtrafmaß denn der Angeklagte ſei
erſt 20 Jahre alt und noch unbeſtraft gerade er werde unter
2 Streikgenoſſen gehandelt habenThomas wollte freilich ganz ſtraffrei ausgehen denn er be

hauptete er habe das Wort nicht gerufen Der
betreffende Arbeitswillige rede ihm nur aus Feindſchaft
nach Der Belaſtungszeuge wies dieſen Vorwurf mit glaub

würdiger Beſtimmtheit zurück er erklärte ihm ſei das
vor dem Schöffengericht vorgebrachte Gerede von Feindſchaft
ganz unverſtändlich da er ja Thomas bis zum Tage des Vor
falles noch gar nicht gekannt habe

Kaufm annsgericht
Halle 22 Januar

Die wahre Bedeutung der Weihnachtsgratiſikation

Einem Bureauangeſtellten einer hieſigen Verſicherungs
geſellſchaft bot ſich Mitte Dezember v J die günſtige Gelegen
heit bei einer hieſigen Krankenkaſſe eine Stellung zu er
halten in der er ſich um die Hälfte ſeines bisherigen Gehaltes
verbeſſern konnte Vorausſetzung war aber daß er die Stelle
bereits zu Beginn des Januar d J anzutreten vermochte
Durch einfache Kündigung konnte er jedoch ſein bisheriges
Verhältnis nicht mehr bis zum 31 Dezember löſen Er bat
daher die Generaldirektion der Verſicherungsgeſellſchaft in
einem Schreiben ſie möge ihn doch mit Rückſicht auf ſein
beſſeres Fortkommen ausnahmsweiſe ohne Einhaltung der
vorgeſchriebenen Kündigungsfriſt freiwillig bis zum 31 Dez
entlaſſen Am 18 Dezember bewilligte ihm die General
direktion dieſe Bitte Jnzwiſchen war aber am 17 Dezember
die Auszahlung der Weihnachtsgratifikationen an die Bureau
angeſtellten erfolgt Auch er hatte eine ſolche in Höhe ſeines
Monatsgehaltes bekommen Dieſes betrug nur 87,50 Mark
trotzdem er bereits ſeit Oktober 1907 im Dienſte der Geſell
ſchaft ſtand Als er nun am 31 Dezember ſein letztes Monats
gehalt in Empfang nehmen wollte wurde ihm mitgeteilt
daß ihm wegen der Löſung des Verhältniſſes keine Weih
nachtsgratifikation mehr bewilligt werden könne Da ſie ihm
aber ſchon gezahlt ſei ſo müſſe ihm dieſer Betrag nunmehr
am Gehalte gekürzt werden Urſprünglich war die Kürzung
auf die volle Höhe der Gratifikation berechnet doch verſtand
ſich die Direktion ſchließlich dazu nur etwa die Hälfte
43,70 Mark vom Gehalte einzubehalten Er war aber
auch mit dieſem Abzug nicht einverſtanden ſondern verklagte
W Joſef haft auf Zurüctzahlung der einbehaltenen 43,70

ark
Der Vertreter der Geſellſchaft machte vor dem Kauf

mannsgericht gegen den Anſpruch des Klägers geltend die
Beklagte betrachte die Weihnachtsgratifikation als ein voll

Bei plötzlichem Ausſcheiden des An
geſtellten oder bei K digungen pflege ſie die Gratifikation
nicht zu zahlen Der Gerichtsvorſitzende bemerkte die weſent
liche Frage ſei hier Wann iſt eine Gratifikation verdient
Jſt ſie es am Schluſſe des Jahres vorausgeſetzt daß der An

Oder ſoll bis zum31 Dezember die Direktion die freie Verfügung über Bewill

gung oder Nichtbewilligung der Gratifikation behalten
Eine Gratifikation ſei wie ja der Name andeute eine Be
lohnung aber doch wohl nicht dafür damit der Angeſtellte
künftig gut arbeite ſondern dafür weil er bisher gut ge

An der geleiſteten guten Arbeit könne aber
eine Löſung des Verhältniſſes ſelbſt wenn die Direktion ſie

kommen freies Geſche

geſtellte ſeine Schuldigkeit getan hat

arbeitet hat

vielleicht nicht augenehm empfinde nichts mehr ändern Der
Vertreter der Beklagten erklärte hierzu die Geſellſchaft be
trachte die Gratifikation als einen Sporn für die Zukunft
Das Gericht ſchloß ch dieſer Anſicht nicht an ſondern ver
urteilte die Beklagte koſtenpflichtig zur Zahlung der ein
geklagten 43,70 Mark mit folgender Begründung

u e en er v re x



1500 Markt und ohne Schuldtitel nicht angängig Die Be
klagte hätte daher Wenn deshalb die 43,70 Mark nicht ein
behalten dürfen ſondern ſie einklagen müſſen Aber ſie habe
überhaupt kein Recht die Gratifikation ganz oder teilweiſe
zurückzufordern Nach Anſicht des Gerichtes ſei die Grati
fikation am Schluſſe des Jahres dem Angeſtellten bei zu
friedenſtellenden Leiſtungen gegen die ja die Beklagte beim
Kläger nichts einzuwenden gehabt habe auch dann zu za len
wenn er kündige Die Weihnachtsgratifikation S eine
Prämie für die Zukunft ſein ſondern ſie ſei eine Belohnung
für früher irre gute und treue Dienſte Das ſei all
gemein im Geſchäftsleben anerkannt

Ein Opfer des Totaliſators

Vochum 18 Januar
Vor der erſten Strafkammer des hieſigen Landgerichts

ſind der 30 Jahre alte Buchhalter Paul Ehmke unter der
Anklage der Urkundenfälſchung in 40 Fällen
des Betrug es der Untreue und der Unterſchlagung Der
Angeklagte der ſeit Jahren bei der Maſchinenbauaktien
geſellſchaft Balcke beſchäftigt iſt hat ſich im Laufe der
Jahre r be ügeriſche Manipulationen die Summe von
150000 Mark angeeignet und das Geld in Bochumer
Spielklubs oder auf Rennplätzen in Köln Hamburg Baden
Baden 2c verſpielt Bei ſeinen Betrügereien ging er mit
großem Raffinement zu Werke Bei Balcke wurden die bei
der Reichsbank zahlbaren weißen Schecks a
männiſchen Direktor und einem der techniſchen Prokuriſten
unterzeichnet Ueber die Anzahl der letzteren hatten die
Prokuriſten was Ehmke bekannt war keinerlei Kontrolle
Ehmke fälſchte nun die Unterſchrift des erſten Beamten und
ließ den ſo gefälſchten Scheck von dem techniſchen Beamten
unterſchreiben in der Höhe derſelben Beträge fälſchte er
rote Verrechnungsſchecks und erklärte dann dieſe bei der
Uebergabe für ungültig Um die Konten übereinſtimmend
zu machen bezeichnete er im Kontogegenbuch der Reichsbank
die gefälſchten weißen Schecks auf die er bereits Zahlung
erhalten hatte für annulliert Auf dieſe Weiſe erlangte er
für ſich 110 000 Mark 40 000 Mark verſchaffte er ſich teils
durch anderweitige falſche Buchungen teils entnahm er ſie
einfäch der Kaſſe Auch als Agent einer Schweriner Lebens
verſicherungsbank ſoll er ſich größere Beträge angeeignet
haben Ehmke hat am 1 Juli 1913 ſeine Stellung bei Balcke
aufgegeben und iſt nach Berlin verzogen wo er ſich ſchließlich
ſelbſt der Staatsanwaltſchaft ſtellte

Zu der Verhandlung waren 20 Zeugen darunter die
Direktoren und Prokuriſten der Firma Balcke ferner
als Sachverſtändige Reichsbankdirektor Glümer Bücher
reviſor Lefeld und Prof Dr Kippenberger Bonn
gelaven Die Verteidigung hatten die Rechtsanwälte Dr
Puppe Berlin und Keyſer Bochum übernommen
Jn der Verhandlung ſtellte ſich nun heraus daß die Be
hauptung des Angeklagten er hätte ſich immer zuerſt die
zweite Unterſchrift auf die Schecks geholt und dann erſt die
erſte gefälſcht tatſächlich richtig war Der Schreibſachver
ſtändige Dr Kippenberger Bonn hat die Schecks
mikroſkopiſch unterſucht und feſtgeſtellt daß die Schriftlage
des erſten Namenszuges auf der Schriftlage des zweiten
Namenszuges ruht ſo daß die Behauptung des Angeklagten
er habe ſich entgegen den bei Balcke beſtehenden Vorſchriften
die zweite Unterſchrift zuerſt geben laſſen auf Wahrheit
beruht Die Prokuriſten hatten beſtritten ihre Unterſchrift
zuerſt auf die Schecks geſetzt zu haben Jm Laufe der Ver
handlung wurde weiter erhoben daß der Angeklagte an ver
ſchiedenen Rennplätzen in Spielklubs 2c mit dem aus
mehreren Senſationsprozeſſen bekannten Referendar Schrö
der dem Rittmeiſter v Wrede zuſammengekommen und
mit denſelben geſpielt habe Der Angeklagte hatte wie in
der Verhandlung feſtgeſtellt wurde die Abſicht zuſammen
mit Dr Schröder in Berlin ein großes Wettbureau
aufzumachen weil es wie er angab in Deutſchland nur
drei bis vier Perſonen gebe die mit Buchmachen ſo genau
Beſcheid wüßten wie er Der Staatsanwalt beantragte mit
Rückſicht auf den außergewöhnlich groben Vertrauensbruch
deſſen ſich der Angeklagte ſchuldig gemacht habe je fünf
Jahre Zuchthaus und Ehrverluſt ſowie 10 000 Mark
Geldſtrafe Das Urteil lautete auf vier Jahre ſechs
Monate Gefängnis und 3000 Mark Geldſtrafe

Wegen Gebrauch des Wortes Wackes verurteilt

Leipzig 21 Januar
Der verantwortliche Redakteur der Leipziger Neueſten

Nachrichten Karſten iſt auf Grund einer Privatklage
des früheren Vorſitzenden des Souvenir Alſacien Lorrain
Jsan vom Schöffengericht zu Metz wegen Beleidigung
zu 30 Mark Geldſtrafe und Publikation des Urteils in ſeinem
Blatt verurteilt worden weil in einer Pariſer Korreſpon
denz des Blattes mit deutlicher Anſpielung auf den Privat
kläger der Ausdruck Wackes gebraucht worden war

Jn der Urteilsbhegründung zum Krupp Prozeß wurde
rusgeführt Es handelt ſich um außerordentlich ſchwere
wurde ausgeführt Es handelt ſich um außerordentlich ſchwere
Verfehlungen der Angeklagten Sie haben ihnen anver
traute Dienſtgeheimniſſe dem Vertreter einer Privatfirma
preisgegeben Das Gericht iſt aber doch trotz alledem dazu
gekommen hier einen minderſchweren Fall anzu
nehmen und den Angeklagten mildernde Umſtände zuzubilligen Die Angeklagten in zur Zeit ihrer Verfehlungen

noch ſehr jung geweſen und haben nicht geglaubt ſich durch
die Preisgabe der Dienſtgeheimniſſe irgend einer Verfehlung
ſchuldig zu machen Sie haben gemeint vor der Firma Krupp
oder deren Vertreter gäbe es keine Geheimniſſe Schleuder
Hinſt und Schmidt haben für die Preisgabe der Dienſt
geheimniſſe zweifellos Vorteile angenommen ſo daß hier eine
Beſtechung vorliegt Sie mußten ſich ſagen daß die An
nahme wenn auch noch ſo geringer Vorteile eine Beſtechung
iſt Jmmerhin waren aber die Vorteile die den Angeklagten
gewährt ſind außerordentlich gering ſo daß das Gericht in
Anbetracht der ganzen Sachlage nur auf geringe Strafen
erkannt hat Schleuder und Hinſt mußten zu höheren Stra
fen verurteilt werden als Schmidt da Schmidt wenige Mo
nate nach ſeiner Tätigkeit bereits Bedenken hatte und um
Verſetzung einkam Von der Ehrenſtrafe der Dienſtentlaſſung
und der Degradation hat das Gericht keinen Gebrauch ge
macht Bei Tilian lag eine Beſtechung nicht vor Bei
Pfeiffer läßt ſich nicht nachweiſen daß er Jndiskretionen be
gangen und dafür Geld angenommen hat er mußte daher
freigeſprochen werden Hoge hat dem Brandt ebenfalls
Dienſtgegeimniſſe preisgegeben wie Schleuder Hinſt und

von dem kauf

doch hat er dafür keine Belohnung angenommenSchon Zärzung dieſes Vetrgses am Gebet rn g Schmidtzuläſſig Gehaltskürzungen ſind bei einem Gehalt unter er war ſomit nur wegen Ungehorſams zu verurteilen
Das Martyrinm eines Kindes Das traurige Schickſal eines

unehelichen Kindes das von der eigenen Mutter in der roheſten
Weiſe mißhandelt und gepeinigt worden war bildete den Gegen
ſtand einer Verhandlung vor dem Strafrichter Wegen Körper
verletzung und einer das Leben gefährdenden Behandlung war die
jetzt in Soldin wohnende Portiersfrau Türk angeklagt die bis
her in Schöneberg anſäſſig geweſen war Die Angetlagte iſt
Mutter eines vor ihrer Heirat geborenen jetzt fünfjährigen
Knaben Das bedauernswerte Kind hatte es von Anfang an
ſchlecht noch ſchlimmer erging es ihm aber als die Angeklagte
heiratete Jetzt bildete das Kind bei jeder kleinen Streitigkeit
den Stein des Anſtoßes Das Kind wurde bei jeder Gelegenheit
mit einem Ausklopfer mit einem Pantoffel Beſenſtielen und
ſchließlich auch mit einem Schlüſſel hearbeitet ſo daß es am ganzen
Körper blaue Flecken und blutige Striemen hatte Wiederholt
bekam das Kind den ganzen Tag nichts zu eſſen ſo daß mitleidige
Rachbarn ihm zu eſſen gaben Oft mußte der dreijährige Knabe
ſplitternackt und bei bitterſter Kälte in der Ecke ſtehen bis er vor
Hunger und Müdigkeit umfiel Eine Zeugin die dieſes Mar
tyrium des Kleinen kurze Zeit mitangeſehen hatte erzählte vor
Gericht unter Tränen wie ſie die Angeklagte gebeten habe den
Jungen doch nicht ſo roh zu behandeln Auf die Anzeige der
Hausnachbarn hin wurde das Kind ſchließlich von der Polizei
abgeholt und in einem Waiſenhauſe untergebracht Das
Schöffengericht erkannte mit Rückſicht auf die von der Angeklagten
bewieſene Rohheit dem Antrage des Amtsanwalts gemäß auf
vier Monate Gefängnis

Der Kanal Leipzig TorgauVerlin
Berlin 21 Januar 1914

Jm großen Saale der Handelskammer Berlin trat heute
abend der große Ausſchuß des Deutſchen Binnen
ſchiffahrt Zentralvereins zu einer Sitzung zu
ſammen deren Hauptthema der Kanal Leipzig Tor
gau Berlin bildete worüber Bürgermeiſter Dr
Belian Eilenburg referierte

Nachdem der Vorſitzende Geh Regierungsrat Flamm
Charlottenburg die anweſenden Mitglieder begrüßt und

einige geſchäftliche Angelegenheiten erledigt waren führte
Dr Belian zu ſeinem Thema im weſentlichen folgendes
aus Der Wunſch nach der großen Seeſtadt Leipzig ſei ein
alter Aber erſt im Jahre 1892 wurde die Frage ernſthaft
in Angriff genommen und eine Denkſchrift ausgearbeitet in
welcher dargelegt wird daß der Elſter Saale Kanal ein
Kanal Leipzig Wallwitzhaven eine Strecke Leipzig Köthen
Aken und ein Kanal Leipzig Torgau ganz gut nebeneinander
beſtehen können Der Elſter Saale Kanal und der Leipzig
Torgauer Kanal die der Stadt Leipzig nach zwei Richtungen
hin leiſtungsfähige Verbindungen ſichern und die Schaffung
einer neuen Waſſerſtraße nach dem Projekt Torgau Halle
ſcheint das erſtrebenswerteſte zu ſein Für die Verwirklichung
des Elſter Saale Kanals wird von der Stadt Leipzig aus
eifrig gearbeitet Das Projekt wird von der Stadt finanziell
gefördert und die ſächſiſche Staatsregierung hat durchgeſetzt
daß die Saale von der Einmündung des geplanten Kanals
bis Halle für Schiffe bis von mindeſtens 400 Tonnen Trag
fähigkeit ausgebaut und das Fahrwaſſer bis zur Elbe ver
beſſert wird Da die Hoffnung der Bewohner der zwiſchen
Torgau und Leipzig liegenden Strecke daß auch ihr Projekt
gefördert würde nicht verwirklicht wurde hat der Magiſtrat
von Eilenburg die Jntereſſenten zu einer im Dezember 1912
ſtattgefundenen Verſammlung nach Leipzig zuſammenberufen
wo ein Kanalverein gegründet wurde der ein Projekt Leipzig
Eilenburg Torgau mit Weiterführung bis Potsdam zur Havel
vorſchlug Der Rat der Stadt Leipzig lehnte die Mitarbeit
ab weil die preußiſche Regierung angeblich erklärt haben
ſoll daß ſie eine Kanalverbindung Leipzig Torgau nicht zu
geben könne Jn einer Konferenz im Februar 1913 erklärte
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten daß die preußiſche
Regierung gegen das Projekt keinen Einſpruch erheben werde
die Gewährung eines Zuſchuſſes aber von einem Vorprojekt
abhängig mache Dem Verein traten darauf eine Reihe von
Kreiſen und Städten bei Es wurde ein Projekt aus
gearbeitet das der Autor Regier Baumeiſter Dr Have
ſt a dt in der heutigen Verſammlung näher erörterte Nach
dem Projekt ſoll der Kanal bei Leipzig beginnen und zur
Mulde oberhalb Eilenburg führen dort die Waſſerſtraße der
Elbe bei Torgau erreichen 44 Kilometer weit die Elbe ſelbſt
benützen und dort wo tatſächlich die Elbe der Luftlinie nach
Berlin am nächſten kommt ſoll dann das zweite Stück ſeinen
Anfang nehmen Der Redner erläuterte dann an der Hand
zahlreicher ausgeſtellter Karten und Pläne uſw ſeine Dar
legungen und wies nachträglich darauf hin daß namentlich
in der Gegend von die außerordentlich wichtigen
land wirtſchaftlichen Jntereſſen nicht geſchädigt würden

Nach dem Vortrage hob Dr Belian hervor daß das
Projekt vom techniſchen Standpunkt aus durchführbar ſei Es
ſei zu hoffen daß auch an der neuen Strecke neue Jnduſtrie
zweige erſtehen werden die dem Kanal zugute kommen Der
Potsdamer Bahnhof deſſen niedrige Lage zurzeit ein großes
Hemmnis für die Einführung des Kanals in die Havelſeen
iſt wird höher gelegt werden müſſen Das letzte Wort wird
die Potsdamer Handelskammer zu ſprechen haben Die Koſten
des Kanals ſind auf 64 Millionen veranſchlagt

Jn der Diskuſſion befürwortete Kuras als Vertreter
des Bürgervereins Dommitzſch eine Linienführung bis Dom
mitzſch und wandte ſich auch in verſchiedenen anderen gegen
einzelne Darlegungen des Vortragenden Dr Belian ſowie
Dr Haveſtadts widerlegten ſeine Ausführungen mit kurzen
Worten Eine Reſolution wurde nicht vorgelegt Zum
Schluß ſprach Dr jur Eckſtein BerlinFriedenau über
wichtige Fragen des Schlepprechtes

Provinzidl Nachrichten
III

Mockrehna 22 Januar
Kurz bevor der von Sägan nach Halle fahrende Zug

heute früh gegen 5 Uhr unſere Station paſſierte war wie
üblich der ihm vorauffahrende Eil Güterzug auf ein totes
Gleis geſchoben worden Dabei wurde der Prellbock über
rannt drei Wagen entgleiſten und fielen auf das Gleis das
der DZug benutzen mußte Dieſer brauſte auch alsbald her
an und nur durch die Geiſtesgegenwart ſeines Lokomotivp
führers wurde ein Zuſammenſtoß mit ben das Gleis ſperren
den Wagen vermieden aus dem ungeheures Unheil hätte ent
ſtehen können Der Lokomotivführer brachte den DZug noch

in letzten Moment zum Stehen

22 Jan Diefreiwillige enerH Gerbſtedt
weh r feierte geſtern abend ihr elftes Stiftungsfe

w Holleben 22 Jan Ertrunken iſt geſtern mor
gen in der Saale der 7 Jahre alte Sohn des Tiſchlers Strahl
Er iſt unter die Eisdecke geſunken und bis jetzt noch nicht ge
borgen

g Milzau bei Knapendorf 21 Jan Diebſtahl von
Wurſtwaren Diebe ſtahlen in der Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag aus dem verſchloſſenen Waſchhauſe des
Herrn Gutsbeſitzers Hoffmann hier etwa 16 Würſte Da
die Fenſter mit eiſernen Gittern verſehen ſind welche unbe
ſchädigt blieben haben die Langfinger jedenfalls mit einem
Haken die an einer Stange aufgehängten Würſte heraus
geangelt Die Täter ſind unerkannt geblieben

g Raßnitz 21 Jan Beſtrafte Wilddiebere ien Jn welchem Umfange die Wilddiebereien in den
umgebenden Ortſchaften hier in den letzten Jahren Platz ge
r hatten zeigt daß in den Ortſchaften Röglitz Weßmar

nis und Pritſchöna für abgefaßte Wilderer in fünf
Fällen Geldſtrafen bis zu 300 Mark und Gefängnis bis
4 Jahren verhängt worden ſind und erſt in vergangener
Woche wurden zwei Perſonen aus Pritſchöna und Raßnitz
vom Schöffengericht in Merſeburg aus gleichem Grunde mit
3 bezw 1 Monat Gefängnis beſtraft Die verwendeten und
beſchlagnahmten Schußwaffen ſowie die Munition waren
durchweg von beſter Qualität Erſt im Verein mit den
Jagd und Forſtbeamten der gebildeten Jagdgenoſſenſchaft
kann der Ueberhandnahme von Wilddiebereien energiſch ge
ſteuert werden

w Kaſſel 22 Jan Schenkung Der Großindu
ſtrielle Karl Hentſchel ſchenkte dem Vaterländiſchen
Frauenverein 100 000 Mark und ſeine Mutter den Betrag
von 50 000 Mark

Leipzig 21 Jan Große Deutſche Bäckerei
Fachausſtellung Leipzig 1914 Eine höchſt gelungene
Leiſtung auf dem Gebiete der Reklamekunſt iſt unſtreitig das
kürzlich herausgekommene Plakat der Großen Deutſchen Bäckerei
Fachausſtellung Leipzig 1914 Und dieſes in künſtleriſcher Hinſicht
ſowohl wie bezüglich ſeines Hauptzwecks der Plakatwirkung Er
ſcheint da unter nächtlichem Sternenhimmel dieſer die Haupt
arbeitszeit dieſes Gewerbes andeutend die Silhouette Leipzigs
mit ihren Wahrzeichen im Mittelpunkt der Rathausturm dieſem
zur Seite der Nikolaikirchturm und im Hintergrunde rechts das
Völkerſchlachtdenkmal Und aus dieſem nächtlichen Milieu grell
hervortretend gleichſam als Produkt dieſes angedeuteten nächt
lichen Schaffens der feine Linienſchwung einer delikaten Brezel
Jn hellkaſtanienbrauner Farbe weithin leuchtend erregt ſie ſchon
aus großer Entfernung Jntereſſe und lädt zu näheren Beſchauen
ein Die dieſem Plakat entworfen von dem Leipziger Künſtler
H Buſch nachgebildeten offiziellen Poſtkarten und Siegelmarken
ſind von gleichgediegener Wirkung

Leipzig 21 Jan Die Stadt Paris auf der
Leipziger Buchgewerbeausſtellung Auf der Jnter
nationalen Buchgewerbeausſtellung iſt bekanntlich auch Frankreich
mit einem eigenen großen Pavillon vertreten wofür die Regie
rung ſchon 480 060 Fr bewilligt hat Nunmehr hat der Stadtrat
von Paris beſchloſſen für die Beteiligung der Stadt Paris
10 000 Fr zur Verfügung zu ſtellen ebenſo ſind für die Ans
ſtellung des Seinedepartements 5900 Fr ausgeſetzt worden Die
Stadt Paris wird keinen beſonderen Papvillon errichten ſondern
im franzöſiſchen Pavillon ausſtellen

Zerbſt 21 Jan Ein Automobilunglückh ereignete
ſich am Montag abend auf der Chauſſee nach Dornburg zwiſchen
Zerbſt und Trebnitz Ein von Zerbſt kommendes Automobil über
fuhr unweit Trebnitz einen über die Chauſſee torkelnden Mann
der vollſtändig betrunken war Der Ueberfahrene wurde ſofort
in dem Automobil in das Kreiskrankenhaus in Zerbſt gebrocht
wo er alsbald ſtarb

n Teuchern 21 Jan Städtiſches Aus dem
Bericht des Bürgermeiſters über das Verwaltungsweſen im
letzten Jahre in der Stadtverordnetenſitzung iſt beſonders
erwähnenswert die hohe Geburtenziffer von 196 der die
niedrige Sterbeziffer von 85 gegenüber ſteht im Vorjahre
173 und 111 Die Rechnung der Schulkaſſe für 1912 weiſt
bei 98 328 Mk Einnahmen und 100 536,55 Mk Ausgaben
einen Fehlbetrag von 2208,55 Mk auf Der Etat für 1914
ſchließt mit 99 500 Mk ab Die Rechnung der Kämmerei
kaſſe von 1912 wurde in Einnahme auf 174 101,01 Mk in
Ausgabe auf 148 770,99 Mk feſtgeſetzt es ergab ſich ein Be
ſtand von 25 330,02 Mk Der Etat der Kämmereikaſſe für
1914 ſchließt mit 109 000 Mk ab Steuerzuſchläge ſollen er
hoben werden 250 Proz zur Grund Gebäude Gewerbe
und ſtaatlichen Einkommenſteuer und 100 Proz zur Betriebs
ſteuer Der Zinsfuß der ſtädtiſchen Sparkaſſe wird auf 3
W erhöht Auch ſollen Heimſparbüchſen angeſchafft
werden

A Bitterfeld 21 Jan Steuererhöhung Jn
folge der bedeutenden Mehrausgaben für Schulen und Weg
fall guter Einnahmequellen durch Verkauf von Kohlenfeldern
haben ſich die Steuerzuſchläge als unzureichend erwieſen und
mußten daher erhöht werden Die Zuſchläge einſchließlich
15 Proz Kreisſteuer weiſen folgende Höhe auf zur Ein
kommenſteuer 185 Proz bisher 162 und zur Grund Ge
bäude und Gewerbeſteuer 200 Proz bisher 182

D Dommitzſch 20 Jan Ablöſungsſache Jn der
ſeit längerem die geſamte Bürgerſchaft berührenden Ablöſungs
frage der Realgerechtigkeiten der Kabel und Budenhausbeſitzer
an den ſtädtiſchen ca 1200 Morgen großen Forſt Labaun fand
heute eine allgemeine Verſammlung der Berechtigten unter dem
Vorſitz des Kgl Regierungskommiſſars Regierungsrat Winnings
Peott zu der von 198 Berechtigten 150 erſchienen waren Nach
i ngerer Verhand ung nahmen 109 Berechtigte durch Unterſchrift
folgenden Vermittelungsvorſchlag an Der Jahreswert der Real
gerechtigkeiten wird auf 15 Mk feſtgeſetzt Die Ablöſungsſumme
welche die verpflichtete Stadt Dommitzſch an die berechtigten
Hausbeſitzer ganz gleich ob Kabel oder Budenhausbeſitzer durch
Vermittelung der Kgl Rentenbank zu zahlen hat wird auf 300
Mark für jeden Berechtigten vereinhart vorbehaltlich der Ge
nehmigung der ſtädtiſchen Körperſchaften Die bisher von den
Berechtigten ſeit Menſchengedenken gezahlte Sonderſteuer
Kämmereigefäll wird im Anſchluß an die Ablöſung der Ge

rechtigkeiten in eine noch etwa 40 Jahre zu zahlende Rente in
gleicher Höhe wie die bisher gezahlten Kämmereigefälle durch
Vermittelung der Königlichen Rentenbank umgewandelt Nach
Ablauf dieſer Zeit erliſcht dieſe Rente und ſomit auch die
Kämmereigefälle Die 98 Berechtigten welche dieſen Vermitte
lungsvorſchlag nicht angenommen haben verlangen zum Teil eine
höhere Ablöſungsſumme für die Gerechtigkeiten und vor allem
einen bedingungsloſen Verzicht der Stadt Dommitzſch auf die
Kämmereigefälle Die Stadt Dommitzſch ſteht den Forderungen
der 98 Berechtigten ablehnend gegenüber ſo daß zuletzt wohl die
Gerichte in dieſer Streitſache das letzte Wort ſprechen werden
d tat bedarf zur Ablöſung der Realgerechtigkeiten ca 59 000
Mark

Camburg 21 Jan Unter dem Eiſe Die bei
den ſieben und fünfjährigen Kinder des Kaufmanns P
Becher beſuchten geſtern in Begleitung des Dienſtmädchens
die prachtvolle Eisbahn auf der Saale Als ſie in einem

l Kahne die Schlittſchuhe abſchnallen wollten überſahen ſe
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tot im Bette liegen
Zuſtand derartig daß er kaum mit dem Leben davonkommen wird

Cardauns Bonn Dr Cohnſtädt Frankfurt Dr

e kekee Eis wieder gebildet hatte Alle drei b n
ein und die beiden Kinder gerieten unter das Eis Sie
wären ertrunken wenn nicht der in der Nähe weilende
Brauereidirektor Bach ſie raſch herausgezogen hätte

k Wolferode 22 Jan Für treue Dienſte er
hielt am 16 d M der Steiger Wilhelm Enke von der

Mansfelder Kupferſchiefer bauenden Gewerfſchaft bei welcher
er ſeit 1869 bedienſtet iſt eine ſilberne Taſchenuhr

Quedlinburg 20 Jan Erſtickungstod Jm nahen
Reinſtedt ſtellte das hochbetagte Kamutſchkeſche Ehepaar nachts
ein Becken mit glühenden Kohlen im Schlafzimmer auf Als die
Leute am anderen Morgen nicht ſichtbar wurden auch auf Klopfen
die Tür nicht öffneten wurde dieſe von den Nachbarn gewaltſam

Sie fanden Frau Kamutſchke durch die Dämpfe erſtickt
Der Ehemann lebte zwar noch doch iſt ſein

Kunſt und Wiſſenſchoft
Was hat der Reichstag für Kunſt und Wiſſenſchaft übrig

Die Antwort auf dieſe Frage iſt durchaus nicht beſchämend
Denn ſeit der Gründung des Deutſchen Reiches hat der Reichs
tag in jedem Jahre mehr als eine Million Mark für künſt
leriſchgelehrte Ausgaben bewilligt ſo daß ſchon bis zum

re 1910 insgeſamt über 55 Millionen Mark von Reichs
wegen für Kunſt und Wiſſenſchaft ausgegeben worden waren

ar Forſchungszwecke ſind unterſtützt worden die uns nur
mittelbar angehen So gab man beiſpielsweiſe für die zoo
logiſchen Stationen in Neapel und Rovigno 1340 000 Mark
aus Die größten Poſten die für wiſſenſchaftliche Zwecke be
willigt wurden dürften etwa ſein 1 Million Mark für
den Ausbau der Hohkönigsburg und nahezu 3 Millionen Mark
für das Germaniſche Muſeum in Nürnberg Für das Nieder
walddenkmal wurden 400 000 Mark und für das Hermanns
denkmal 80 000 Mark gewährt Für die Beteiligung der
deutſchen Kunſt an internationalen Ausſtellungen im Aus
lande gab man insgeſamt 580 000 Mark

Jetzt liegt nun dem Reichstag die Forderung vor eine
halbe Million Mark zu bewilligen um aus den Zinſen dieſes
Kapitals Unbemittelten den Beſuch der Bayreuther
Feſtſpiele zu ermöglichen Die Einſender der Petition
die dieſe Forderung vertreten haben ſicher nicht ganz unrecht
wenn ſie auf den Widerſpruch hinweiſen der darin liegt daß
der Reichstag zwar 661 000 Mark für Ausgrabungen auf dem
Boden des alten Olympia bewilligte daß er aber für Bay
reuth das eine Art deutſches Olympia iſt noch nicht einen
Pfennig bewilligt hat

Strindbergs Bibliothek für das Stockholmer Nordiſche
Muſeum Aus Stockholm wird uns geſchrieben Bekanntlich
beſitzt das Nordiſche Muſeum in Stockholm ein eigenes Strind
berg Zimmer das aber bislang wegen der noch fehlenden An
denken aus dem Strindbergſchen Nachlaß noch nicht vollendet wer
den konnte Es gilt aber als ſicher daß ſobald Profeſſor Carl
heim Gyllenſtjöld mit der Durchſicht des Strindbergſchen lite
rariſchen Nachlaſſes fertig iſt des großen ſchwediſchen Dichters ge
ſamte Bibliothek in den Beſitz des Muſeums übergehen wird Jn
finniſchen Zeitungen haben Strindbergs Kinder dieſe Schenkungs
Abſicht geäußert und dabei die Begründung gegeben daß ſie damit
nur die Wünſche ihres verſtorbenen Vaters erfüllen würden
Strindberg ſelbſt dachte übrigens über ſeine Bibliothek höchſt ge
ring Meine Bücher ſo äußerte er einmal ſind völlig be
ſchädigt und verdorben Jch habe nämlich die leidige Angewohn
heit immer den Rand vollzuſchmieren Aber gerade dieſe Rand
ſchmierereien Strindbergs werden für den künftigen Strindberg
forſcher wertvolle Quellen darſtellen

Die Hochſchule für kommunale und ſoziale Verwaltung in
Köln veranſtaltet in der Zeit vom 25 Februar bis 3 März d Js
ihren Fortbildungskurſus diesmal über das Geſamtthema
Das moderne Zeitungsweſen Sowohl die Stellung

der Preſſe im wirtſchaftlichen und öffentlichen Leben als auch
Vorbildung Aufgabe und Stellung des Journaliſten werden in
einer Reihe von Vorträgen behandelt Als Dozenten ſind ge
wonnen Oberbürgermeiſter Wallraf Köln Oberlandesgerichts
präſident Exzellens Holtgreven Hamm die Verleger Roh Bachem
Köln Dr Faber Magdeburg Dr Heimann Köln Geheimrat Dr
Nevon du Mont Köln ferner die Chefredakteure und Redarkteure
Juſtizrat Dr Julius Bachem Köln Georg Bexrnhard Berlin Dr

Dr Jacobi Berlin Jung Köln Dr Mohr München Norden
Berlin Poſſe Köln Stoffers Düſſeldorf Dr Stümcke Berlin
Privatdozent Dr Wettſtein Zürich Die Kurſe werden durch Be
ſprechungen ergänzt die der Verein Kölner Preſſe veranſtaltet
Die Teilnahme ſteht jedermann zu gegen Löſung von Teilnehmer
oder Tageskarten Das Sekretariat der Hochſchule iſt zu weiterer
Auskunft bereit

Ein bisher nicht bekannt geweſenes Werk Wilhelm Leihls iſt
vor kurzem von Karl Haberſtock in Berlin aufgefunden und er
worben worden Es iſt das Bildnis des Malers Louis Eyſen
der zu Leibl in freundſchaftlichen Beziehungen ſtand Seiner hohen
künſtleriſchen und maleriſchen Qualitäten halber darf es unter den
Hauptwerken des großen Meiſters einen Platz beanſpruchen und
wird ihn in Zukunft auch ohne Zweifel erhalten
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Theater und Muſik
Kabale und Liebe als Hper

Aus Stuttgart 17 Januar wird uns geſchrieben
Dieſer Verſuch Schilers Kabale und Liebe muſikaliſch um

zumünzen iſt bekanntlich nicht der erſte Auch Verdi hat das
Wagnis in ſeiner Luiſa Miller mit nicht allzuviel Erfolg unter

nommen Nun haben es zwei Oeſterreicher probiert Auguſt
Koppits hat das Textbuch gearbeitet Julius Zaicgel
der Rame verrät die tſchechiſche Herkunft hat die Muſik dazu

geſchaffen und die Stuttgarter Hofoper hat ihr bekanntes Wohl
wollen für junge aufſtrebende Kräfte auch dieſem Werk gegen

über gezeigt dem die Verfaſſer den Titel Ferdinand und
u iſe gegeben haben und das am Freitag im großen Haus

des Stuttgarter Hofthegaters ſeine wohlvorbereitete Ur
ufübrung erlebt hat Meiſterwerke der klaſſiſchen Dramen
teratur in Opern umzuwandeln iſt immer eine mißliche Sache
d Areßen Meiſtern gegenüber wie Gounod Margarete oder

oſſini Tell müſſen wir uns da mit aller Nachficht wappnen
und ein Reſt von Verſtimmung wird trotzdem immer zurückbleiben
LZas iſt natürlich auch bei Ferdinand und Luiſe der Fall Vom
i iilerſchen Dran a iſt eigentlich nur das Skelett geblieben ſo
twa wie bei einer Verfilmung Den Zwecken der Zuſammen
I eung der Handlung auf vier Opernakte dient es auch daß die
genug der Vriefintrige aus den Händen des Sekretäts Wurm
Cho mithin in die der Lady Milford gelegt wird deren
h v terbild auf dieſe Weiſe in ſehr unangenehmer Weiſe ver
u e wird Die Muſik erfüllt die Aufgabe auf ihre Art das
n e was der Dichtung bei der Umarbeitung zum Libretto
Juli Gehalt verloren gegangen iſt nur ſehr teilweſſe
die do üg czek der Komponiſt iſt 1877 in Wien geboren er hat

rtige Muſikakademie mit Auszeichnung abſolviert und 1906

Am

Dreſemann Köln

für Oper re die in Graz zum erſten Male auf
ge wurde e reis für Komponiſtenerhalten Seine Muſik zu Ferdinand und Luiſe iſt modern
im Sinne der derzeitigen Schablone Sie iſt tüchtig gearbeitet
hat aber weder in der muſikaliſchen Linienführung noch in der
Kolorierung Merkmale beſonderer Originalität aufzuweiſen Daß
ſie immer der muſikaliſche Ausdruck deſſen iſt was auf der Bühne
vor ſich geht könnte man nicht behaupten Verhältnismäßig gut
in der Stimmung iſt im zweiten Akt die Liebesſzene zwiſchen
Ferdinand und Luiſe und eine wirkſame Steigerung bedeutet auch
der Schlußakt der wohl der beſte der ganzen Oper iſt Von reiz
voller Melodik iſt ein kleines Menuett im dritten Akte Unter
den Darſtellern zeichneten ſich Ritter als Ferdinand Erna Ellmen
reich als Luiſe und Scheidl als Präſident aus Sofie Palm
Cordes als Lady Milford wußte die beſtrickende Eigenſchaft der
herzoglichen Maitreſſe nicht recht glaubhaft zu machen Hofrat
Gerhäuſer der die Regie führte und Kapellmeiſter Band hatten
der Aufführung eine liebevolle Vorbereitung zuteil werden laſſen
und machten aus der Oper was überhaupt daraus zu machen war
Beim Publikum fand das Werk im ganzen keine unfreundliche
Aufnahme Nach dem zweiten Akt ertönte ſtarker Beifall ebenſo
nach dem vierten Der Komponiſt konnte wiederholt dankend er

ſcheinen E MEin ſchweizeriſches Volksdramo
Aus Zürich wird uns geſchrieben Das tragiſche Schickſal

des Züricher Bürgermeiſters Hans Waldmann des helden
haften Siegers von Nancy und Murten deſſen Haupt 1489 unter
dem Schwert des Henkers fiel hat neuerdings der Schweizer
Dichter Adolf Nögtlin zu einem Volksdrama Hans Wald
mann inſzeniert das im Züricher Stadttheater ſeine Urauf
führung erlebte Nögtlin behandelt lediglich die letzten Tage
Waldmanns die ihn von ſeiner faſt königlichen Machthöhe
hinunterſchmettern Jn einem lebendigen Vorſpiel führt er den
Zuſchauer geſchickt in die Verhältniſſe ein die beſonders die
bäueriſche Bevölkerung des Züricherſeegebietes und die Geiſtlich
keit gegen die Herrſchaft des Gewaltigen erbitterten Jn den
folgenden Akten entrollt er ein Bild der Verwicklungen und Jn
trigen die unmittelbar zu Waldmanns Sturz führten Der
Dichter wollte die Bezeichnung Volksdrama wohl von vornherein
feſtlegen daß es in erſter Linie darauf ankam dem ſchweizeriſchen
Volke die Erinnerung an jene bedeutungsſchweren Zeiten lebendig
vor die Seele zu rufen Das iſt ihm gelungen die von Guſtav
Czimeg markant und kraftvoll verkörperte Geſtalt des Helden
blieb nicht ohne nachhaltigen Eindruck Freilich wird der Held
den der Dichter lebhaft bemüht iſt in einem ſympathiſchen Lichte
erſcheinen zu laſſen doch mehr das Opfer niederträchtiger Ver
leumdungen und Hetzereien als ein tragiſcher Held dargeſtellt
Einzelheiten ſind nicht gelungen und von feſſelnder Wirkung war
vor allem die Liebesepiſode des Helden und der Tochter ſeines
Todfeindes Das Haus ſpendete dem Dichter warmen Srfal
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Bühnenchronik
Die Leitung des Juatimen Theaters in Nürnberg

wird vom 1 Oktober d Js ab an Julius F Janſon bisher
Mitglied des Rhein Mainiſchen Verbandstheaters in Frankfurt
am Main übergehen Man ſieht den derzeitigen Direktor Blum
der ſich als Bühnenleiter wie als Chargenſpieler der größten Be
liebtheit erfreut nur ungern ſcheiden

J Bl Man ſchreibt uns aus Leipzig Ueber Ernſt Hardts
Bedeutung im allgemeinen und über ſeines Dramas Gudrun
Wert im beſonderen ſind ſchon hinreichend Ströme Tinte gefloſſen
Zu viel geſcholten als preisgekrönter Dichter der Tantrismäre und
zu viel gelobt als Bühnenbearbeiter des Heldenepos Gudrun
von dem allerdings das Drama nur den Titel mit der alten Sage
gemein hat iſt Hardt ſo recht der Ausdruck unſerer zwiſchen
Naturalismus und Neuromantik hin und her vendelnden Zeit ge
worden Wir wiſſen noch nicht wer das überragende Genie iſt
der unſere Zukunft nach der einen oder anderen literariſchen
Richtung hin entſcheidend weiſen wird ſoviel aber ſteht feſt Hardt
iſt dieſer Bahnbrecher nicht Dazu fehlt es dem Dichter einmal

trotz ſeines ſicher ehrlichen Willens an der inneren Wahrheit
ſeiner nach äußeren Effekten haſchenden Bühnenfiguren und ein
andermal an der Kraft ohne Anlehnung an fremde Vorbilder
eigene Wege zu wandeln Die Erſtaufführung im Alten Theater
unter Marterſteigs perſönlicher Leitung bot trotz des engen
Rahmens ſzeniſch ſtilvoll abgetönte Bilder Die Darſtellung war

abgeſehen von einigem Dilettantismus in kleineren Rollen
vollkommen ausgeglichen und würdig Beſonders verſtand es Frl
Orelli der Titelrolle Höhen und Steigerungen erfolgreich ab
zugewinnen man kann ſie als wertvolle Bereicherung unſeres
Enſembles begrüßen Beſonders durchdacht und klar ſprach Frau
Reotti die ſchweren Verſe des Dichters

Die Neue Over in Hamburg ſoll laut einer Meldung
der B Z am Mittag ſich in einer ſchweren Kriſe befinden
Das Unternehmen das erſt im vorigen Herbſt eröffnet wurde wird
von Direktor Maximilian Moris künſtleriſch und von Hofrat
Eduard Erhard geſchäftlich geleitet während Dr Göhler für die
Muſik verantwortlich zeichnet Trotz durchſchnittlich ſehr guter
Aufführungen hat ſich das Hamburger Opernpublikum nicht an
die Neue Oper gewöhnt und die letzte Spielzeit brachte große
Verluſte Nunmehr haben ſich einige Kunſtfreunde zuſammen
getan um in Gemeinſchaft mit Hamburger Geldleuten die Oper
zu fundieren Man hofft einen Garantiefonds aufzubringen und
will verſuchen die Eintrittspreiſe vor allem die Abonnements
zu verbilligen

Gerhart Hauptmanns Bogen des Odyſſeus iſt
vom Burgtheater in Wien angenommen worden

Der gerächte Annunzio Vom Zivilgericht zu Rom wurde
der Ausſchuß für die Jubiläumsfeſte des Jahres 1911
zur Zahlung einer Konventionalſtrafe von 20000 Franks an
Gabriel Annunzio verurteilt Der Feſtausſchuß hatte An
nunzios Myſterium Der heilige Sebaſtian zur Auf
führung angenommen Die Aufführung war aber infolge eines
Kontraktbruches der für die Darſtellung der Titelrolle auser
ſehenen ruſſiſchen Tänzerin Jda Rubinſtein unterblieben

jene
Vermiſchtes

Ein Doppelmörder

Saarbrücken 22 Januar
Ein zweifacher Mord ſcheint jetzt ſeine Aufklärung ge
funden zu haben Am 18 Januar fand man im Walde bei
Friedrichsthal die Leiche der Frau Pfaff aus Friedrichsthal
Elversberg auf Der Mann der Ermordeten der 31jährige
Grubenarbeiter Pfaff war vor drei Jahren mit ſeiner Fa
milie nach Aachen übergeſiedelt Die Familie wurde aber
da Pfaff ſich um ſie nicht kümmerte der Gemeinde Altenwald
in Armenpflege überwieſen Am 21 Dezember traf Pfaff
mit ſeiner Frau in Friedrichsthal wieder zuſammen und ging
am 22 Dezember mit ihr nach Elversberg um dort eine Woh
nung zu mieten Auf dem Heimwege ſoll er die Frau er
mordet und die Leiche im Walde verſteckt haben wo ſie am
18 Januar gefunden wurde Seit dieſer Zeit war Pfaff
verſchwunden Wie ſich herausgeſtellt hat hat er ſich ſofort
wieder nach Aachen zurückbegeben nachdem er die Mordtat
vollbracht hatte Jn Aachen ermordete er am 13 Januar
ſeine Logiswirtin und ging darauf nach Weſtfalen wo er
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wurde auch

reren z re e

wegen des Mordes in Aachen verhaftet wurde Jnzmfſchen
die Mordtat in Friedrichsthal bekannt Aus

einem Briefe ſollen die Behörden Kenntnis erhalten haben
v Pfaff auch in dieſem Falle als Mörder in Frage kamme
Geſtern hat die Kerle und Zeugenvernehmung ſtatt
gefunden Der Verhaftete hat geſtanden daß er ſeine
in Elversberg getötet hat leugnet aber den Mord an ſeiner
Logiswirtin in Aachen

Reue vulkaniſche Ausbrüche auf den Neuen Hebriden

Sydney 21 Januar
Am l Januar haben auf der Jnſel Ambrym Reue

Hebriden von neuem furchtbare vulkaniſche Ausbrüche ſtatt

gefunden Hunderte von Eingeborenen wurden
von Lavaſtrömen abgeſchnitten doch gelang es 700 zu en
kommen

Melbourne 21 Januar
Der hier eingetroffene Dampfer Macambo meldet

daß die Lage der Jnſel Ambrym Neue Hebriden
infolge des kürzlich auf ihr erfolgten Ausbruchs verändert
worden iſt Das Miſſionsgebäude und das Hoſpital liegen
jetzt 13 Faden unter Waſſer während an einer anderen
Stelle wo früher Meer war jetzt zwei Meilen hügeliges
Land erſchienen iſt Während des vuülkaniſchen Ausbruchs
bildete die Jnſel eine einzige Maſſe zuckender Lava Das
Waſſer des Meeres war ſiedend heiß Schildkröten und Fiſche
kamen gekocht an die Oberfläche der See Vom Dampfer
Macambo wurde bemerkt daß von den Jnſeln Paama

und Lovely Rauch auſſtieg

Sechs Kinder erfroren aufgefunden

Jn einer Höhle bei Weipert fand man ſechs Schul
kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren erfroren auf die
auf dem Heimwege vom Schneeſturm überraſcht
worden waren

Verhängnisvolle Pulverexploſion

Paris 22 Januar
Jn der ſtaatl Pulvermühle von Ripault bei Tours wur

den durch eine Exploſion von 500 Kilogramm Pulver zahl
reiche Arbeiter getötet und verwundet darunter einige ſehr
ſchwer Man glaubt daß die Exploſion durch Kurzſchluß ver
urſacht worden iſt

Die Schulden der Prinzeſſin Luiſe
Brüſſel 22 Januar

Geſtern abend haben die Advokaten der Prinzeſſin Luiſe
dem belgiſchen Staate mitgeteilt daß der angeſtrebte Ver
gleich ihrer Mandantin mit ihren Gläubigern zuſtande ge
kommen iſt Es wurden 100 Gläubiger mit 16 Millionen
Francs Forderungen mit 416 Millionen Francs abgefunden
Es bleiben aber noch einige Gläubiger mit denen ein Ar
rangement zu treffen iſt

Eine Journaliſtenfahrt nach Tanger Das Ehrenkomitee
für die Wohlfahrtsveranſtaltungen des Berliner Jour
naliſten und Schriftſtellervereins dem u a Gerhart Haupt
mann Hermann Sudermann Dr Ludwig Fulda Oskar
Blumenthal Dr Paul Heyſe und die Exzellenzen p d Goltz
Paſcha Generalintendant Graf v Hülſen der Präſident des
Reichstages Dr Kaempf der Vizepräſident des preußiſchen
Abgeordnetenhauſe Geh Juſtizrat Dr Krauſe der Direktor
der Deutſchen Bank Dr v Gwinner der Herzog von Rati
bor der Präſident des Hanſabundes Dr Rießer Oberbürger
meiſter Exz Wermuth und die Chefredakteure aller größeren
Blätter Berlins angehören ladet weitere Kreiſe zu einer
Journaliſtenfahrt nach Tanger ein die Ende
März von Amſterdam aus angetreten werden ſoll Die
Fahrt wird mit dem Luxuspoſtſchnelldampfer Künigin
Emma ausgeführr und geht über die durch die jüngſten
Ereigniſſe beſonders intereſſant gewordenen Plätze wie Liſſä
bon und Tanger und an der nordafrikg niſchen Küſte entlang
nach Genua Auf der Hinfahrt wird auch die Jnſe Wight
berührt und auf der Rückreiſe von Genug aus eine Anzahl
von Ausflügen an die beiden Revpieren unternommen
Als Reiſeleiter fungiert der erſte Vorſitzende des Berliner
Journaliſten und Schriftſtellervereins Frhr v Biedermann
Berlin Steglitz Mit dieſer Fahrt wird zum erſtenmal

der Verſuch gemacht unter Beteiligung auch weiterer Kreiſe
journaliſtiſche Studienfahrten zu unternehmen die gegen
einen billigen Preis den Reiſenden einen Einblick in das
Leben und Treiben an den Plätzen der Welt verſchaffen ſollen
die zurzeit im Vordergrunde des öffentlichen Jntereſſes
ſtehen Eine weitere Fahrt iſt für ven Herſt d J nach der
Türkei und Kleinaſien in Ausſicht genommen bei welcher
Gelegenheit vorausſichtlich auch der Bagdadbahn ein Beſuch
abgeſtattet werden wird

Vier Perſonen bei einer Dampfkeſſelexploſion getstet
Aus Ottawa Kanada wird gemeldet Jn der Howick Halle
in der eine Volksfeſtfeier ſtattfand wurde der Dampfkeſſel
ſchadhaft Durch ſein Platzen ſind vier Perſonen und 20 Pferde
in Stücke geriſſen und viele Anweſende verletzt worden

Große Schadenfeuer Jn Einbeck wurde die Dampfziegelet
vorm W Lentze durch ein Großfeuer vollſtändig in Aſche
gelegt Es liegt Brandſtiftung vor Das Feuer brach an
fünf Stellen zugleich aus Der Schaden wird auf 300 000 Mk
geſchätzt Das Unternehmen iſt im Sommer 1913 in Konkurs
geraten und wird ſeither von einer G m b H betrieben
Die Großbrauerei Stärk in Meßkirch bei Konſtanz iſt ein
Raub der Flammen geworden Die Brauerei und die
Mälzerei brannten vollſtändig nieder Der Schaden iſt ſehr
groß da allein für 50 000 Mark von dem für Malzzwecke an
geſammelten Gerſtenvorrat verbrannt ſind Der Gerſten
vorrat war nicht verſichert Die land wirtſchaftlichen Gebände
der Brauerei mit dem Vieh und das Wirtſchaftsgebäude
konnten mit knapper Mühe gerettet werden Der Geſamt
ſchaden beläuft ſich auf 150 bis 200 000 Mark

Zwei Arbeiter von einer Tanne erſchlagen Beim Holz
fällen in Wüäldern bei Oſterode Oſtpreußen wurden die
Arbeiter Pubursti und Narewski von einer plötzlich nieder
brechenden rieſigen Tonne erſchlagen Beide ſind tot

Beim Rodeln in einen Bach geſtürzt Jn dem ober
badiſchen Dörſchen Gottmadingen hat ſich ein ſchweres Rodel
unglück ereignet Ein mit drei Kindern beſetzter Rodel
ſchlitten kippte an einem Abhange außerhalb des Ortes um
und eines der Kinder ein ſiebenjähtiges Mädchen fiel in
einen zwei Meter hoch angeſchwollenen Bach und ertrank



Herr Lehrer Klaſſe des Direktors Heydrich füre vorbereitete beſtand dieſer Tage in Berlin
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Schule
Walter Hoetzel der ſich ein Jahr im 1

i gis Geſanglehrer für höhere Schulen Herr Hoetzelr pueils e der höheren Mädchenſchule als Geſanglehrer neben
errn Lebe mit tätig außerdem hat Herr Hoetzel einige Klaſſen

r Klavier und Theorie in Heydrichs Konſervatorium über
nommen

J

Reiseverkehr
aut bei der Hamburg AmerikaLinie eingetroffener Depeſcheiſt ver Wecgnitaingetangfer Meteor auf ſeiner Reiſe nach dem

Mittelmeer am 19 Januar von Liſſabon weitergefahren Die
Paſſagiere befinden ſich wohlauf Nach dem diesjährigen Pro
gramm der Winter Vergnügungs und Erholungsreiſen zur See
ſoll der Meteor am 8 Februar von Genug eine 29tägige Reiſe
nach Aegypten und Syrien autreten auch Algier und Tunis die
Inſeln Rhodos Candig und Korfu und andere Plätze im ſonnigenAb ſollen angelaufen werden Ausführliche reich illuſtrierte
Handbücher beſggen alles Nähere über dieſe intereſſante Reiſe

Wetter u Sportberichte
Wetter und Sportbericht

gre Krummhübel im Rieſengebierge und deſſen nächſtgelegene
Bauden

Krummhübel 600 843 m ü 21 Jan Barometerſtand
Se Temperatur 11 Grad Windrichtung und Stärke
Stinl Schneehöhe 80 Ztm Ski und Rodelſport Sehr gut

Teichmannbaude 843 m ü 21 Jan Barometerſtand
Seacg Temperatur 10 Grad Windrichtung und Stärke
Still Schneehöhe 90 Ztm Ski und Rodelſport Sehr gut

Schlingelbaude 1067 m ü Barometerſtand Gefallen
Temperatur 10 Grad C Windrichtung und Stärke Still
Schneeböhe 1834 Ztm Ski und Rodelſport Sehr gut

Hampelbaude 1248 mm ü 21 Jan Barometerſtand Ge
ſtiegen Temperatur 5 Grad C Windrichtung und Stärke
Still Schneehöhe 180 Ztm Ski und Rodelſport Sehr gut

Prinz Heinrichbaude 1410 m ü 21 Jan Barometerſtand
635 Temperatur 13 Grad C Windrichtung und Stärke Still
Schneehöhe 185 Ztm Ski und Rodelſport Sehr gut

Beſondere Mitteilungen 27 Januar bis 8 Febrgroße Sportwoche 7 Fehruar Bobſleigh Meiſterſchaft vom Rieſen
gebirge

Oberhof in Thür 21 Jan Barometerſtand 711 Wind
O Schneehöhe 130 Ztm, Temperatur 11 Grad C Rodel
bahn Bobſleighbahn Skibahn und Schlittenbahn Gut Eislauf
bahn Fahrbar Wetterausſichten Günſtig Am 24 Januar
Vobſleigh Rennen um den Preis des Sp V Oberhof Am
25 Januar Rodel Rennen um die Meiſterſchaft von Oberhof

Bad Grund im Oberharz 22 Jan Temperatur 10 Grad
Mutmaßliche Witterung für die nächſten Tage hell und kalt

r 40 Ztm Schlittenbahn gut Rodelbahn vorzüglich
Siföre gut Selten ſchöne Winterlandſchaft

Wettaerkarta Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Don 22 Januar 8 Ahr morgens
Der hohe an Jntenſität wieder zugenommene Sund weiter en und Süden hin ausgebreitet Jme trat daher im Laufe des Tages vielfach Auf

infolge der verſtärkten nächtlichen Aus

n Druas haben wir rudiges zeitweffeBereiche des hohe
nebliges ſonſt trockenes Froſtwetter zu erwarten

Anhaltendes Froſtwetter auf dem Brocken

Originalbericht Nachdr verb 21 Januar
Die gegenwärtige Froſtperiode hat uns auf dem Brocken

bis jetzt 18 Eistage gebracht d h Tage an denen das Queck
ſilber den Gefrierpunkt nicht überſtiegen hat Dabei ſind
wir hier oben von wirklich ſtrenger Kälte bisher verſchont
geblieben und nur am 14 d M iſt das Thermometer bis auf
1614 Grad unter Null geſunken

Am Montag hüllte Nebel den Blocksberg ein die Tem
ratur ſchwankte zwiſchen 9 und 10 Grad Kälte und ein

ſchneidiger Oſtwind fegte über die Brockenkuppe Am 20
hatten wir einen prachtvollen klaren Wintertag früh
Sonnenaufgang bei 12 Grad Kälte dabei wolkenloſer Him
mel die Täler waren durch ein Wolkenmeer verdeckt das in
900 Meter Höhe rings um die Brockenkuppe lagerte aber
darüber erhoben ſich wie Jnſeln die höheren Harzberge in
prachtvoller Klarheit Auch in der Ebene dürfte die Kälte
noch weiter anhalten Jedenfalls beſteht nach der gegen
wärtigen Luftdruckverteilung zunächſt keine Ausſicht auf die
Wiederkehr von Tauwetter und der Winter dürfte noch eine
Weile ſein Regiment behaupten Nordoſt Oſt und Südoſt
winde bringen in der Regel ſtrengen Froſt r nur ſelten
Schneefälle

Jetzt läßt ſich die Zunahme der Helligkeit namentlich am
Abend beſonders verfolgen Wenn die Strahlen des Tages
geſtirns in den folgenden beiden Monaten aber 9 ſchon
mit erheblich größerer Kraft auf die Erde auftreffen ſo ſteht
uns die kälteſte Zeit doch noch bevor Es dauert lange bis
a Meer und Kontinent ſoweit erwärmt haben daß eine
tärkere Zunahme der durchſchnittlichen Temperatur erfolgt

Der Touriſtenverkehr iſt fortgeſetzt ſehr lebhaft

Halliſcher Witterungsbericht
21 Januar 23 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 767,2 788,0Thermometer Celſtius 7,6 6Rel Feuchtigkeit 63 85Wind NW2 N1Maximum der Tomperatur am 24 Januar 6,0
Minimum in der Nacht vom 21 Januar zum 238 Januar 8,0 C
Niederſchläge am 22 Januar 7 Uhr morgens 0,0 mm

Geschäfts und
Termin Kalaender

Nachdruck verboten

Halle Vorm 9 Uhr im Saale des Halliſchen24 Januar
Vereins für Getreide u Produktenhandel Neue Pro
menade 2 öffentl Verkauf von 3600 Kilo Roggenmehl 0,1
in Halle lagernd durch den beeid Verſteigerer Albert
Jahn

26 uar Cöthen Magiſtrat um 2 Uhr in
anf D r ſten e en Brenn und

verkau rke RüſterWörlitz Vorm 10 Uhr im Gaſthaus Rotehaus Nustzbolz
verkauf Rüſter Weide Pappel Eſp r Eſche uſwdurch die Herzogl Revierverwaltung Wörl

29 Januar Pretzſch a Elbe Schweinemarkt
Römhild Kram und Taubenmarkt

rn nd ijcht Zim 16 10 Uhr auedlinburg Amtsgericht 16verſteigerung des Wohnhauſes in Wuderode sagtklaren ein ſo
ſtr der h etwas zugenommen hatS ſtrichweiſe ngeereten r

Es liegt auf der Hand dass

Rex Tee

an Apromga und Fsoinh eilt
die erste Stelle einnimmt Das beweist

der jährlich sich steigernde Umsattz

Weſt und O

m Klauenvieh auf Grund der S8 17 3a m z nd der 88 17 78 und zum Schutz gegen
geſetzes mit Ermächtigung des Herrn Miniſters für L i fDomänen und Forſten ſachſtebendes angeorvnet andwirtſchaft

bahn oder zu Schiff eingeauf dem Landweg ein i wird bei der Einfuhr an einer näher
Il

Unterſuchung zu unterziehen Der Beſitzer oder Fü iehre hat von dem Eintreffen ß rer d
9

ſtatten und darf das Vie
e beſtimmten Pnterfuchungsort entfernen bis die Unter

eingeführt wird iſt am Beſtimmungsort in abgeſondräumen unterzuhri geſonderten Stallringeein Beobachtung zu unterwerfen
l

verſch
bevor eine Teilung des Transportes ſtattgefunden hat

g eUnterbringung des s in geſonderten Stallräumen nid mög
lich ſo iſt die olizetlich Vesbachtung auf das geſamte in den
Ställen untergebrachte Klauenvieh auszudehnen

3 Ein el des Standorts des unter polizeili Beobehe t reren Weitere erkehrs und
Ni e gen ſind nicht erfo DieViehs zur ren iſt während langtelgbt 3

Amtliche Bekanntmachungen

Landespolizeiliche Anordnung
Jm Hinblick auf den Stand der Maul und Klauenſeuche in

eußen und auf die durch den Viehverkehr von dort
erfolgte Verſchleppung wird für das aus dieſen Provinzen ſtam

enſeuche auf Grund der 88 18 ff des Viehſeuchen

Klauenvieh das aus den Provinzen Oſt und Weſ fin den hieſigen Bezirk eingeführt wird iſt wenn es di der Eiſen
ührt wird bei der Entladung wenn es

zu beſtimmenden Unterfuchungsſtelle einer amtstierärztlichen

es unterſuchungspflichtigeneiner dort näher z bezeichnenden Stell gang W
nicht eher von der Endladeſtelle oder

na ſtattgefunden ha
Klauenvieh das aus den unter Nr 1 erwähnten Bezirken

n und für die Dauer von s Tagen der
u esgleichen ſind ſämtz einem ransvort gehörige Tiere auch dann wenn F für

t

edene Beſitzer beſtimmt ſind unter Beobachtung zu ellen

Nr 1 nebſt Acker
mee

e

T SS Se Ss72es e Se 729
LANZ sche Heißdampf Ventil Lokomobile

mit direkt gekuppelter Dynamo

Jahresproduktion Ober 2000 Lokomobſien

HEINRICH LANZ
Lokomobilen u Ventilsteuerung

e Jür Feißdampf bestgeeignetste Setriebsmaschine

Einfache Sedienung

Quedlinburg A Zim 16 vm 105 Uhr shetſtigernng e n in Lſtraße Hotelgebgude odetal
Coswig i Anh Amtsgericht vm 10 Uhr an Gerichtsſtelle

Zwangsveriteiger ng des Wohnhauſes in Coswig Karl
ſtraße P 16 ſowie mehrerer Ackergrundſtücke

Eislehen Amtsgericht Zimmer 67 vm 11 Uhr Zwangs
verſteigerung der Wohnhäuſer mit Zubehör in Stedten
Vergſtr 2 und K ichtal 4

Wittenberg Amtsgericht Zimmer 15 vm 10 Uhr Zwangs
verſteigerung des Wohnhauſes in Wittenberg Reuſtr 14

Weihenfels Amtsgericht Zimmer 18 vm 10 Ahr jwgnas
verſteigerung des Wohnhauſes in Weißenfels Müllner
ſtraße 5

Wettin Amtsgericht Zimmer 1 vm 10 Uhr Zwangsver
s des Wohnhauſes mit Zubehör in Wettin Sack

r 288b
Teuchern Amtsgericht Zimmer 1 mittags 12 Uhr Zwangs

verſteigerung des Hansgrundſtückes in Teuchern Weißen
felſerſtraße 1

Halle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Hansgrundſtückes in Halle Magdeburger
ſtraße 60/61

Düben Amtsgericht Zimmer 8 vm 10 Uhr
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Görſchlitz b Düben

orfſtr 57 ſowie einer großen Anzahl Acker und Wieſen
grundſtücke 8Delitzſch Amtsgericht Zimmer 23 vm 10 Uhr Zwangsver
e r des Hausgrundſtückes mit Zubehör in Delitzſch

ühlſtr 2
Sangerhauſen Amtsgericht Zimmer 6 vorm 1058 Uhr

Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes mit Zubehör
in Obersdorf Mittelmühle Nr 63 nebſt mehreren Acker

grundſtücken
Löbejün Amtsgericht Zimmer 1 vm 9 Uhr Zwangs

verſteigerung des Hausgrundſtückes in Löbejün Burg
ſtraße 10/11

Naumburg Amtsgericht Zimmer 16 vm Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Köſen Parkſtr 3

mit Weide
Salle Städt Tiefbauamt Zimmer 23 vm 10 Uhr Ver

ebung der Herſtellung einer etwa 300 Meter langen Teil
t nes Hauptſammelkanals davon 175 Mtr Tunnel

e

Berlin Eiſenbahndirektion vm 916 Uhr im Zentralbureau
Berlin W 35 Schöneberger Ufer 4 Zimmer 257 Ver
dingung der Lieferung von 6180 Kar Gummiſchläuchen
zu Gasleitungen 34 310 Mtr gummierten Hanfſchläuchen
15 980 Kar Plattengummi 72 500 Stück Gummiringen
u Waſſerſtandsgläſern 67 500 Stück Gummihauben zu
ürouffern 2000 Stück Gummiringen zu Türpuffern

143 300 Stück Gummiringen zu Luftdruckbremſen 365 KgrGummibelag für Trittbretter 21980 Kgr Ahbeſtvapve
und 3650 Kar Aſbeſtſchnur SQuedlinburg Jagdvorſteher vm 11 Uhr im Bürgerſaale
des Rathaufes Verpachtung mehrerer Gemeindejagden
vom 1 Februar 1914 ab auf 6 Jahre

Falkenberg b Torgau vm 10 Ahr im Jaenckelſchen Gaſthof
r Kieſern Nutzholzverkauf durch die Kgl Oberförſterei

Falkenber a
Weißenfels Städt Hochbauamt vm 10 Ubr im Baubureau

Vergebung der Ausführung der Arbeiten zur Herſtellung
der Entwäſſerungsanlage im Neubau der Oberrealſchule
in Weißenfels

Tannroda i Thür um 25 Uhr im Ratskeller Zwangsverkauf des im beſten Zuſtand und flotten Betried beſtnt

varegz a ger e Henne irreaderkau b erfeld vorm r im GemeindegaKa holsverkauf durch die Königl Sberſgeſtece
othehaus

31 Januar e Städt Hochbauamt Zimmer 120 vorm
10 Uhr Vergebung der Herſtellung und Lieferung derSag und Entwinernn s und in im

aße
r

Irre

eiterungsbau des Hoſpitals der Glau4 enar cheroleben e enbaht Betriebe
n Uhr Verdingung der Erd Maurer und

it Bau einer Wegeunterführungbruar Zale v u e e Argitekt lFeb
Bernburgerſtr 5et in vier en zum Reuk

gebäudes der tein Merſebu rg10 Februar Rierjeburg EiſenhahnBaugbteiln
F Adr Berg der der tSee ſee unletſiömas in Merſeburg rd 2400 Kub

MANNHEIM

V n LEM T
Leistungen bis 1000 PS

r iiiaie Kern W Der Je ine F
Gröste ökonomie

4 Nach Ablauf der achttägigen Friſt iſt das der Beobachtung
unterliegende Vieh amtstierärztlich zu unterſuchen Wenn die
Unterſuchung die Unverdächtigkeit der Tiere ergibt iſt die Beob
achtung aufzuheben

5 Für das aus den oben genannten Bezirken zum Zwecke ſo
fortiger Abſchlachtung in öffentliche Schlachthäuſer eingeführte
oder auf Schlachtviehmärkte aufgetriebene Klauenvieh greifen die
Vorſchriften über die abgeſonderte Aufſtellung und die polizeiliche
Beobachtung veral Nr 2 nicht Platz Das auf Schlachtvieh
märkte aufgetriebene Klauenvieh darf jedoch von den Schlach
viehmärkten nur zur Schlachtung oder zum Auftrieb auf andere
Schlachtviehmärkte abgetrieben werden

6 Für die Behandlung des aus Beobachtungs gebieten
der unter Nr 1 genannten Bezirke eingeführten Viehs bleiben die
beſonderen bei der Ausfuhr dieſes Viehs vorgeſchriebenen Be
dingungen maßgebend

Merſ,ebux g den 10 Januar 1914
Der Königliche RegierungsPräſident v Gersdorff

Jugendamts Vorſteher
Die Stelle eines Vorſtehers des am 1 April 1914 ins Leben

tretenden ſtädtiſchen Jugendamtes Zentrale der ſtädtiſchen und
privaten Jugendfürſorge und des Jugendſchutzes iſt alsbald zu
z auf ein Jahr Probezeit zu beſetzen Das Gehalt beträgt

während des Probejahres 4200 Mark nach endgültiger Anſtellung
ſteigend von 3 zu 3 Jahren um 5mal 360 Mark bis zum Höchſt
betrage von 6000 Mark Ruhegehalt und Hinterbliebenen Ver
n regelt ſich nach den für die ſtädtiſchen Beamten gelten
en Beſtimmungen

Verlangt wird längere erfolgreiche Beſchäftigung im Volks
ſchul oder Mittelſchuldienft ſowie Erfahrung auf dem Gebiete der
Jugendfürſorge und des Jugendſchutzes

Schriftliche Bewerbungen nebſt Lebenslauf und Zeugniſſen ſind
bis zum 5 Februar 1914 einzureichen Perſönliche Vorſtellung

Der Magiſtrat
ift vorläufig nicht erwünſcht

SHalle am 21 Januar 1914

iſt un zven für die Ausſuhr von Vieh aus Veobachtungsge al eclleg thre Werufgtätigteit enda
den Bedingungen mit polizeilicher Genehmigung geſtattet

n J

Bekanntmachung
Die Hebamme Frau ine Hörig geb Ehſer von hier hatltig eingeſtelft

Halle den 17 Januar 1914
Die Polizeiverwaltung

Warnung
Trotz wiederholter öffentlicher Ermahnungen in den Tages

Zeitungen wird zur Kühlhaltung von Nahrungs und Genub
mitteln aller Art namentlich von Getränken immer noch Raturet
verwendet das aus Teichen von der Saale der ſogenannten toter
oder alten Elſter hinter Burg i den Paſſendorfer Wieſen oder
der Ziegelwieſe uſw ſtammt

Selbſt bei nur mittelbarer Berührung ſolchen Eiſes mit Ge
nußmitteln lin Eisſchränken Eiskäſten uſw können durch ſeine
Beſtandteile die erwieſenermaßen eine Anzahl übertragbaxer
Krankheitsſtoffe Typhuskeime uſw enthalten bei den Käufern
derartig gekühlter Waren ſchwere Geſfundheitsſchädigungen her
vorgerufen werden für die dann der Nahrungsmittelverkäufer
haftbar und erſatzyflichtig iſt

Es wird daher dringend vor der Verwendung des Natureiſes
gewarnt und anempfohlen zur Kühlung aller zum Verkauf ge
haltenen Lebens und Genußmittel nur Kunſteis zu verwenden
das aus einwandfreiem Waſſer Leitungswaſſer hergeſtellt
worden iſt

Halle den 16 Januar 1914
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Tonrohrkanälen von 25,20 und 15 Zim

l W zur Entwäſſerung der Fleiſchverkaufshalle auf dem ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofe ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 28 Januar 1914 vorm 10 Uhr

im Magiſtratsburean J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle den 20 Januar 10914
Städtiſches Tiefbauamt

vormittoln wir Geſchäfts undſie je n 0s0huss Grundſtücks Vorkäufe ſowie Bo
J ſchaffung von Teilhaborn Grün

dungen von G w b H und Finanzierungen aller Art im
Jn und Auslande Näheres unter Avnr 100 Berlin O 25

v AA
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